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Zauneidechse – Lacerta agilis 
 
Merkmale: 

 Mittelgroß, Körper relativ plump, Beine und Schwanz verhältnismäßig kurz 
(Kopf-Rumpf-Länge bis zu 11 cm) 

 Starke Abweichung in Färbung, Zeichnung und Beschuppung 

 Vorherrschende Grundfarbe von Oberkopf, Rücken und Schwanz ist 
gelbbraun, graubraun oder braun 

 Auf den Flanken sind typische große, weiße, von dunklen Schuppen 
umrahmte Augenflecken ausgebildet 

 Männchen, besonders zur Paarungszeit, mit grüner Flanke und grüner Kehle 

 Häufig auf der Rücken- und Schwanzmitte ein „leiterartiges“ 
Zeichnungsmuster aus hellen Seitenlinien (Parietalbänder) und 
dunkelbraunen „Quersprossen“ (Dorsalflecken) mit braunen Zwischenräumen 

 Mittig sowie seitlich über die Dorsalflecken verlaufen zudem meist weißliche, 
unterbrochene Längsstriche (Occipitallinie sowie Parietallinien) 

 Unterseite bei Weibchen gelblich und fleckenlos, bei Männchen grün mit 
schwarzen Flecken 

 Gelegentlich kommen einfarbig grüne, braune oder gar schwarze Tiere vor 
sowie Individuen mit zeichnungslosem braunem oder rotbraunem Rücken 

 Männchen besitzen eine deutlich verdickte Schwanzwurzel 

 Jungtiere sind einfarbig braun mit bis zu drei Reihen Augenflecken pro Flanke 


